
2020Jahresbericht

Verein Aktion Bildung Schaffhausen





Jahresbericht des
Präsidenten

Wieder mehr
Normalität
Corona ist in aller Munde. »Bleiben Sie gesund«
ist jeden Tag mehrmals zu hören. Zurecht
natürlich, denn was ist wichtiger als eine gute
Gesundheit?
Manche der Teilnehmerinnen und Teilnehmer
der Kurse »Lesen und Schreiben für Menschen
mit einer Beeinträchtigung« gehören einer
Risikogruppe an und so war gerade hier
besondere Vorsicht geboten. Gegebenenfalls
Maske tragen, vor allem aber Abstand halten.
Glücklicherweise ist das in unserem Kurslokal,
dem Ausbildungszentrum Fröbelgarten, möglich.
Die verschiedenen Räume sind gross genug und
bieten die Möglichkeit, den Unterricht in
Kleingruppen abzuhalten. Selbstverständlich
wurde in Intervallen gelüftet, das Mobiliar wurde
desinfiziert und Hände wurden regelmässig
gewaschen.

Gesundbleiben ist aber nicht nur von
hygienischen Massnahmen und dem Einhalten
von Abstandsvorschriften abhängig. Wichtig ist
auch, dass man sich in seinem Umfeld wohlfühlt
und das Ungewohnte, so sehr es zum Leben
gehört, nicht überhandnimmt. In diesem Sinne
war es äusserst wichtig, dass »Lesen und
Schreiben«, ausser natürlich zu Zeiten des
»Lockdowns«, stattfinden konnte. Als im
Spätherbst viele andere Freizeiteinrichtungen
bereits geschlossen hatten, wurden unsere Kurse
noch durchgeführt – wie gesagt, mit den nötigen
Vorsichtsmassnahmen und nicht ohne das
Einverständnis der Bezugspersonen. Der
traditionelle Samichlausanlass wurde im letzten
Jahr zwar nicht abgehalten, sonst aber war bis
kurz vor Weihnachten »Lesen und Schreiben«
angesagt.

Und nun hoffen wir natürlich, dass 2021 wieder
etwas Normalität einkehrt. Dass unsere Kurse,
die bei vielen Teilnehmern zu einem geregelten
Wochenablauf gehören, wieder im normalen
Rahmen stattfinden können, dass auch das
traditionelle Sommerfest wieder durchgeführt
und auch der Sachichlaus uns im Dezember
wieder einen Besuch abstatten kann. Dies alles
unter dem Schirm von »Lesen und Schreiben«.

Denn die Grundkompetenzen – das, was es
braucht, um den Alltag möglichst selbständig
gestalten, Angebote nutzen und Informationen
verstehen zu können – gilt es zu festigen und
gegebenenfalls auch auszubauen. Bei uns allen,
im Besonderen aber bei Menschen mit einer
Beeinträchtigung.

Volker Mohr, Präsident

0

2

4

6

8

10

12

Frauen Männer Frauen Männer

Januar – Juli August – Dezember



Bericht Kursleitung

Der beeindruckendste Moment für mich war in
diesem Jahr, als wir nach dem Lockdown wieder
Kurs machen konnten, auch wenn nur mit 4
Personen.

Ein Kursteilnehmer hatte mir geschrieben und
dann auch angerufen, dass er wieder in den Kurs
kommen möchte. Nur, es ging nicht, weil es
nicht erlaubt war. So nahm ich die Gelegenheit
wahr und lud sofort 4 Kursteilnehmer ein – mehr
war ja nicht erlaubt – zum erstmöglichen Termin,
Desinfektionsmittel stand bereit. Die
Verhaltensregeln, Gebote und Verbote wie
Händewaschen, Hände nicht schütteln usw.
hatten wir schon vor dem Lockdown als Lesen-
und-Schreib-Übung durchgenommen.

Die erste Kursstunde sollte einfach so sein wie
immer, das Thema Corona kam darin nicht vor.
Es wurde gelesen, geschrieben, überlegt,
zusammen gesprochen. Und das Bild habe ich
noch vor mir, wie dieser Kursteilnehmer, der
sonst ab und zu nicht die volle Kursstunde
durchhält, unruhig wird und manchmal 10
Minuten vor Schluss »Schluss« macht, lächelnd 5
Minuten länger sitzen blieb, einfach da sass und
lächelte.

So versuchten wir, den Kurs so normal wie
möglich aufrechtzuerhalten. Ausser zwei
Personen nahmen alle weiterhin am Kurs teil, in
zwei Gruppen und zwei Räumen, wobei ein
Kursteilnehmer manchmal allein im Nebenraum
arbeiten wollte.

Wieder wurde viel geschrieben, Fragen
beantwortet, auch einmal ausgemalt oder
ergänzt.

Anne Seiterle, Kursleiterin

Unterricht in schwierigen Zeiten
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